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Editorial

man am Sonntag in die behaglichen Räumlich-
keiten von Lauterbachs „Guter Stubb‘“ tritt, die 
Atmosphäre des Marktes genießt und in frohe, 
engagierte und erwartungsvolle Gesichter 
schaut. In diesem Jahr bot sich mir auch eine 
ungewohnte Harmonie unter den vielen umher 
wuselnden Helferinnen und Helfern der Gilde. 
Das Cafe im hinteren Eingangsbereich hat sich 
zwischenzeitlich gut etabliert, der ganze 
Markt war sehr gut besucht und die Aussteller 
waren in Folge dessen mit ihren Umsätzen 
und den Verkaufs- und Beratungsgesprächen 
zufrieden. Eine Bereicherung des Nach-
mittags waren die Darbietungen der Kinder- 
tanzgruppen des Schlitzerländer TVK, der 
Trachtengruppe Angersbach, der Kinder-
gruppe des Heimatvereins Laisa und der LTG.
Herzlichen Dank all denen, die sich wiederum 
für diese Veranstaltung engagiert oder mit 
ihrem persönlichen Einsatz zum hervorra-
genden Gelingen beigetragen haben.
Alles in allem ein friedliches Jahr, ein harmo-
nisches Jahr, in dem wir uns auch erste grund- 
legende Gedanken zur Planung und Organi-
sation unseres im Jahr 2014 bevorstehenden 
40jährigen Vereinsjubiläums gemacht haben.
All denen, die auch dieses Jahr eifrig für 
die Trachtengilde unterwegs und tätig waren, 
zum Gelingen von Auftritten beitrugen, an der 
Entstehung dieses Jahresrückblicks mitwirk-
ten, kurzum allen, die sich am Vereinsleben 
beteiligten, sage ich an dieser Stelle nochmals 
herzlichst „Danke“.
Ein besonderes Dankeschön möchte ich auch 
an die ehrenamtlich wirkenden Tanzleiter-
innen, Elternvertreter und an meine Vorstands-
kolleginnen und -kollegen richten. Ohne ihr 
nimmermüdes Engagement kann man einen 
Vereinsbetrieb wie den unsrigen nicht aufrecht 
erhalten.
Ich wünsche allen Mitgliedern der Lauter-
bacher Trachtengilde und deren Familien, den 
Freunden und Förderern unseres Vereines ein   
gesundes und erfolgreiches Neues Jahr 2013.

Torsten Frischkorn

Das Jahr ist vorüber gegangen wie im Fluge, 
Weihnachten und Silvester sind auch schon 
wieder vergangen. Die Zeit „zwischen den 
Jahren“ ist die Zeit zum Innehalten und somit 
auch wieder die richtige Zeit für unseren schon 
zu guter Tradition gewordenen Jahresrück-
blick mit reichlich Fotos aber auch Berichten 
aus diesem Abschnitt unseres Lebens.
Zahlreiche Aktionen haben wir dieses Jahr 
durchgeführt, begonnen mit einem Dresch-
nachmittag für Kinder der musikalischen Früh- 
erziehung, über etliche Heimatabende in 
Herbstein und Bad Salzschlirf, Auftritte beim 
Hessentag in Wetzlar, unsere gewohnte Mit-
wirkung am Prämienmarkt, Landeskinder-
trachtentreffen in Wolfhagen bis hin zum 
Kunsthandwerker- und Brauchtumsmarkt 
in der Lauterbacher Adolf-Spieß-Halle, dem 
Jubiläum des Film- und Videoclubs und dem 
Heimatabend für Silvestergäste im Saal des 
Posthotels Johannesberg.
Bekannte Gesichter trafen die Kinder anläss-
lich ihrer Fahrt zu unseren Freunden in 
Bräunlingen. Bestehende Kontakte wurden 
wieder aufgefrischt, neue Freundschaften 
geschlossen. Gemeinsam verbrachten unse-
re Kinder und Jugendlichen sowie die des 
Trachtenbundes einige schöne und erlebnis-
reiche Tage im Schwarzwald.
Die Vorbereitung, Organisation und Aus-
richtung des Kunsthandwerker- und Brauch-
tumsmarktes in der Adolf-Spieß-Halle in 
Lauterbach gehört mittlerweile zu unseren 
festen, jährlichen Aktivitäten.
Es ist immer wieder ein schönes Gefühl, wenn 

Liebe Mitglieder, Freunde und Förderer  
der Lauterbacher Trachtengilde

Zum Jahreswechsel
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Die LTG bedankt sich bei allen, die an der Entstehung  
dieses Heftes mitgewirkt haben und wünscht viel 
Freude beim Lesen und Betrachten.
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Terminübersicht 

Rückblick 2012
Alle Termine auf einen Blick 

FEBRUAR
15.   Dreschen für musikalische   
 Früherziehung
 
24.   Dreiertreffen in Schlitz

MÄRZ 
  9.   Mitgliederversammlung
 
10.   Seminar HVT-Bezirk Ost: Brotbacken

APRIL
22.   Traditionelles Essen in der Gildestube

MAI
18.   Auftritt beim Festkommers  
 60 Jahre Trachten- und   
 Volkstanzgruppe Schenklengsfeld
 
22.   Heimatabend im Kolpingferiendorf, 
 Herbstein 
 
 
26.   1000 Jahre Ilbeshausen, Auftritt der  
 Kindergruppe beim Festwochenende

 

27.   1000 Jahre Ilbeshausen, Auftritt der  
 Erwachsenen beim Festwochenende
 

31.   Heimatabend im Haus des Gastes; 
 Herbstein

JUNI
  2.   Eröffnung des Prämienmarktes
 

  6.   Prämienmarkt-Haupttag 
 
  7.   Hessentag in Wetzlar, Auftritt im  
 Aktionszelt „Trachtenland Hessen“
 

    8.   Ständchen zur Silbernen Hochzeit von  
 Lynn & Werner Möller aus London
 
    8.-10. Fahrt der Kindergruppe zum   
 Trachtenbund Bräunlingen
 

16.-17. Kindertage des BkJ-Bezirk Ost
 Freizeit im Indianerhotel, Poppenhausen

AUGUST 
16.   Heimatabend in Bad Salzschlirf
 

19.   100 Jahre TV Frischborn 
 Jubiläumsfestzug
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Terminübersicht

SEPTEMBER
  8.-9. Landeskindertrachtentreffen  
 des BkJ in Wolfhagen
 

  8.    Strumpfhissen beim Stadtfest sowie  
 Ehrenstrolch-Proklamation
 
29.    Oktoberfest im Tegut-Markt-  
 Lauterbach, Verköstigung und Auftritt

OKTOBER
3.    Lauterbacher Tracht beim Tag der  
 deutschen Einheit in München
 
11.    Heimatabend in Bad Salzschlirf
 
13.    1000 Jahre Ilbeshausen, Auftritt  
 beim Vogelsberger Mundart-Festival 

NOVEMBER
  4.    Kunsthandwerker- und   
 Brauchtumsmarkt in Lauterbach
 

15.   Festliche Jahreshauptversammlung  
 des Lauterbacher Verkehrsvereins  
 im Posthotel Johannesberg

24.   Auftritt beim 50 jährigen Jubiläum  
 des Film- und Videoclubs Lauterbach 
 im Posthotel Johannesberg 

DEZEMBER
  1.    Weihnachtsfeier in der Gildestube
 

15.   Geburtstagsständchen 90. Geburtstag
 
30.   Heimatabend für Silvestergäste 
 im Posthotel Johannesberg



Johannes Aschenbach am 1. 8.
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Runde Geburtstage in 2012
Herzliche Glückwünsche überbrachte die LTG

Katharina Lindner am 8. 4.

Die langjährigen aktiven und engagierten 
Mitglieder der LTG: Katharina, Johannes, 
Trudel und Rosi feierten ihre runden 
Geburtstage. 
Die „Jubilare“ bekamen ein Geburtstags-
ständchen im Rahmen der Übungsabende.

Wissenswertes: Woher kommt eigentlich 
die Geburtstagstorte?
Die verschiedenen Bräuche zum Geburtstag 
haben eine lange Geschichte hinter sich. Von 
ihren Wurzeln her heidnisch waren sie in frü-
heren Tagen dazu bestimmt, Dämonen fernzu-

60 Jahre 60 Jahre



Rosie Brenneis am 27. 12.Trudel Helm am 16. 11
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Gratulationen

halten und seine Sicherheit für das kommende 
Jahr zu gewährleisten. Der Ursprung brennen-
der Kerzen auf dem Kuchen reicht bis ins 
alte Griechenland zurück. Runde Honigkuchen 
mit brennenden Kerzen darauf brachten die 
Griechen ihrer Göttin Artemis zur Huldigung 
auf den Altären dar. Den Kerzen wurden 
besonders magische Kräfte in Bezug auf die 
Erfüllung von Wünschen zugeschrieben. 
Die Kerzen auf den Geburtstagstorten sind 
somit eine Huldigung an das Geburtstagskind 
und sollen Glück bringen. 

Weitere runde Geburtstage:

75 Jahre 70 Jahre

Lothar Pietsch am   12. 4. 60 Jahre

Reinhard Philipp am   16. 5. 65 Jahre

Karin Kraus  am   19. 6. 65 Jahre

Andreas Emmel  am     1. 7. 50 Jahre 

Helga Kühn  am     8. 7. 60 Jahre

Dirk Merz  am   22. 11. 50 Jahre



Mitgliederversammlung:  
LTG hat wieder zahlreiche Termine in Aussicht 
Der Vorstand blickte auf ein ereignisreiches Jahr zurück
Hier blickte der Vorstand auf ein ereignis-
reiches Jahr 2011 zurück. Neben den zahl-
reichen Auftritten der Tänzer in Lauterbach, 
Vogelsberg und Hessen prägte insbesondere 
der Besuch der alten Freunde der „Koninklijke 
Harmonie van de Congregatie Izegem“ das 
volle Programm. 

Begonnen hatte das Jahr mit dem Vereins-
wettbewerb „Mein Verein in hr4“ unter dem 
Motto: „Dabei sein ist alles!“, waren doch die 
Träume der Gilde wie die Bauklötze des Turms 
in sich zusammengefallen. Insgesamt waren 
aber jung und alt mit viel Spaß bei der Sache. 
Gemeinsam mit den Gästen aus Belgien, dem 
Orchester aus Izegem, besuchte die LTG das 
Freilichtmuseum Hessenpark in Neu-Anspach 
zum 60 jährigen Jubiläum der HVT. Vor der 
Fachwerkkulisse konnten Gäste und Gastgeber 
neben vielen weiteren Gruppen bei strah-
lendem Sonnenschein ihr Programm zeigen 
und einen Ausflug in die vergangene Zeit 
Hessens unternehmen.
Eine besonderer Termin der Gilde in 2011 war 
das „Traditionelle Essen“ im Backhaus von 

Frischborn: erstmals wurde der bekannte 
Salzekuchen unter der Anleitung von Marie und 
Karl-Heinz Schlitt aus Frischborn zubereitet. 
Für die Kindergruppe gab es zwei herausragende 
Ereignisse im Jahr: der Auftritt beim Besuch 
des diplomatischen Corps auf Einladung des 
hessischen Ministerpräsidenten Volker Bouffier 
auf Schloss Eisenbach und die Teilnahme am 
Landeskindertrachtentreffen des Bundes kultu-
reller Jugend, der Jugendorganisation der HVT, 
in Wetzlar gemeinsam mit rund 800 weiteren 
Kindern und Jugendlichen aus Hessen.
Ein fester Bestandteil ist seit einigen Jahren 
die Ausrichtung des Kunsthandwerker- und 
Brauchtumsmarktes in der Adolf-Spiess-Halle, 
passt dieses Fest doch perfekt zu den 
Vereinszielen der Brauchtumspfleger.
Zahlreiche weitere Auftritte, u.a. beim Hessen-
tag und Schlitzer Trachtenfest rundeten das 
ereignisreiche Jahr ab.
Bei den anstehenden Wahlen des Ältesten-
ausschusses wurden Georg Faust, Richard 
Möller, Heinrich Helm, Peter Brenneis und 
Karl-Heinz Frischkorn für zwei weitere Jahre 
im Amt bestätigt. 

Veranstaltungen
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Im Jahr 2012 erwartet die Gilde wiederum 
ein volles Programm. Neben Terminen in 
Lauterbach, Bad Salzschlirf und Vogelsberg, 
hier u.a. das Festwochenende an Pfingsten 
zur 1000-Jahr-Feier von Ilbeshausen, ist der 
Auftritt beim Hessentag in Wetzlar im HVT-
Zelt „Trachtenland Hessen“ ein fest einge-
planter Termin der Trachtengilde, bevor es 
im August zum größten Volksfest Österreichs, 
dem Villacher Kirchtag geht. Die LTG ist hier 
erstmals neben vielen weiteren internationalen 
Gruppen aus Europa zu Gast in Kärnten.
Die Kinder und Jugendlichen machen sich auf 
den Weg in den Schwarzwald zum Gegenbesuch 
beim Trachtenbund Bräunlingen, nehmen an 
einer Indianerfreizeit im Biohof Gensler in 
Poppenhausen / Rhön mit rund 80 Kindern mit 
Gruppen aus Ost- und Nordhessen und als 
wiederkehrender Höhepunkt das Landes-
kindertrachtentreffen in Wolfhagen teil. Diese 
Stadt hatte sich bereit erklärt, das grds. tradi- 
tionell im Vorjahr des Hessentages statt-
findende Fest für Kassel zu übernehmen, 
nachdem Vellmar das größte Landesfest 
Deutschlands abgegeben hatte. 

Es ist immer wieder eine Freude, die rund 800 
Kinder in ihren bunten Trachten gemeinsam 
spielen und tanzen zu sehen.

HVT-Ehrenmedaille in Bronze
Helmut Baier für 5 Jahre 

HVT-Ehrenmedaille in Silber 
Johannes Aschenbach für 10 Jahre 

Ehrung für 15-jährige Mitgliedschaft 
Sibylle Kress 

Else Faust 

Reinhard Philipp 

Peter Schneider 

Ehrung für 10-jährige Mitgliedschaft 
Thomas, Gina Maria  
und Lisa Marie Rockel 

Ehrung für 5-jährige Mitgliedschaft 
Karin und Lore Riße 

Elke und Kerry May Bernhardt

Veranstaltungen
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Seminar im Brotbacken*

Mit Fingerspitzengefühl  
zum kernigen Bauernbrot
Kraftvoll knetet der Arm der Rührmaschine 
in der großen Schüssel den Teig für 46 Brote. 
Immer wieder steckt die Seminarleiterin 
Marie Schlitt den Finger in die klebrige 
Masse, prüft und schüttet Wasser nach. 

Gut 30 Teilnehmer des Seminars des Bezirkes 
Ost der HVT schauen ihr dabei auf die Finger; 
die Masse davon kommt von der LTG. Mit von 
der Partie ist auch Bürgermeister Rainer-
Hans Vollmöller. Sie wollen im Backhaus von 
Frischborn lernen, wie der Teig für Bauernbrot 
gemacht wird, wie die Laibe geformt werden 
und dann im Ofen gebacken werden, wie  

Veranstaltungen
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Dreiertreffen in Schlitz
Die Gemeinschaft gepflegt
Das traditionelle Treffen wurde vor etwa 20 
Jahren ins Leben gerufen.

Es stand die Besichtigung der Schlitzer Kunst- 
schmiede Barnickel auf dem Programm. 
Ulrich Barnickel erläuterte den Besuchern ver-
schiedene Kunstobjekte. Im Mittelpunkt stand 
dabei das Projekt der Point Alpha Stiftung „Weg 
der Hoffnung. Kunstwerk, Mahnmal, Denkan-
stoß“. Im Jubiläumsjahr 2009 / 2010 entstanden 
14 Skulpturengruppen auf dem ehemaligen To- 
desstreifen an der Grenze, die mehr als 40 Jahre 
lang die Trennlinie von Freiheit und Unfreiheit 
markierte. Im Anschluss lud der Schlitzerländer 
TVK in den „Musikpub Schlitz“ ein.



holen die klebrige Masse heraus und geben sie 
in einen zweiten Trog. Der Teig wird mit Hilfe 
von Wasser geglättet. „Er bekommt Streichel-
einheiten“, sagt Marie. Sie holt zwei große 
Tücher, legt sie auf die Tröge und deckt die 
beiden Tröge zu. Der Teig bleibt so etwa eine 
Stunde stehen, damit er gehen kann. Immer 
wieder werden die Tücher erwärmt. Jetzt wird 
der Teig gewogen, Portionen zu 3,5 Pfund ent-
stehen dabei - das ergibt drei Pfund Brot. Dann 
werden die Klumpen zu Brotlaiben geformt. 
Immer wieder wird der Rand des Teiges hoch-
geklopft, das geht so lange, bis eine Laibform 
entstanden ist. Dann wird das Ganze umge-
dreht und noch einmal bearbeitet. Falls es 
beim „Patschen“ einmal zu klebrig ist, wird 
Mehl auf den Tisch gestreut, das löst die 
Masse. Die Laibe werden mit etwas Wasser 
abgebürstet, liegen in Reih und Glied auf einem 
Brett und werden dann von Karlheinz mit dem 
Holzschieber in den Backofen geschossen. 
Nach etwa 35 Minuten kommt jeder Laib kurz 
heraus und wird wieder mit Wasser bestrichen. 
Dann geht es zurück in die 370  °C-Hitze zum 
Fertigbacken.
46 Brote, zwei Salzekuchen und danach drei 
Bleche mit Backhauskuchen (Riwwel, Matte 
und Mandeln) sind das Ergebnis des Kurses. 
Wieder ein Schritt der HVT, nicht nur den Tanz 
zu pflegen, sondern altes Handwerk lebendig 
zu halten und an die Mitglieder weiter zu geben.

duftende Laibe dann herausgeholt, noch einmal 
abgewaschen und beim Abkühlen einen herr-
lichen Duft aussenden.
Zur Überbrückung der Backzeit geben Marie, 
ihr Sohn Karl-Heinz Schlitt und die Schwieger-
tochter Petra den Teilnehmern ihr langjäh- 
riges Wissen preis. „Zwei Pfund Mehl ergeben 
drei Pfund Brot“ hatte Marie Schlitt zu Beginn 
der Veranstaltung erklärt und dann die Zutaten 
für das Backen aufgezählt: ein Zentner 
Roggenmehl, fünf Pfund Haferflocken, zwei 
Pfund Salz, ein Kilo Leinsamen, je ein Pfund 
Sonnenblumenkörner und Sesam, Kümmel 
nach Belieben und zwei Pfund Sauerteig.
Der Sauerteig wurde zwei Tage vorher mit einem 
dreiviertel Liter Wasser und einem halben 
Pfund Mehl zur dünnflüssigen Masse gerührt. 
Am nächsten Morgen kam so viel Mehl darunter, 
dass ein normaler Teig entstand.
Am Abend vor dem Backen wurden etwa zehn 
Kilo Mehl zum Einteigen in die Teigmaschine mit 
dem Sauerteig und etwa 15 Liter Wasser ge-
mischt, über Nacht zugedeckt stehen gelassen. 
Die Zutaten werden in die Teigmasse gerührt, 
Mehl und lauwarmes Wasser dazu geschüttet. 
Es staubt und wieder kommt Wasser dazu. 
Die Hälfte des Teiges wird in einen hölzernen 
Backtrog umgefüllt, dessen Boden und Wände 
mit Mehl bestäubt sind. Jetzt kommt Kümmel 
in den restlichen Teig in der Maschine und 
wird untergeknetet. Marie, Thomas und Torsten 

Veranstaltungen
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60 jähriges Jubiläum  
in Schenklengsfeld
Auftritt der LTG
Mit dem Kommers zur Feier ihres Bestehens 
setzte die „TVG Schenklengsfeld“ am 18. Mai 
ihre Veranstaltungsreihe im Jubiläumsjahr 
nach ihrem traditionellen Dorfabend fort.

Schon allein die Liste der Ehrengäste 
machte die Wertschätzung deutlich, die die 
TVG bis heute allgemein genießt. Den Abend 
gestalteten der Musikverein Wölf sowie die 
Trachtengruppen aus Lauterbach, Schlitz und 
Kaltenlengsfeld.  
Die LTG präsentierte sich wie gewohnt mit 
schwungvollen Tänzen und fliegenden Röcken.

Heimatabende
Auftakt der Heimatabend-Saison 
in Herbstein und Bad Salzschlirf 

Zweistündiges Programm von Kinder- und 
Erwachsenengruppe im Kolping-Feriendorf.

Nach vier Jahren Abstinenz waren Tänzer und 
Musiker der LTG wieder beim „Kolping“ in 
Herbstein zu Gast. Speziell die fliegenden 
Röcke der Tänzerinnen sorgten bei schwülen 
Temperaturen im „Studio A“ für ein wenig 
Abkühlung. Zwei fahrende Zimmermanns-
gesellen, die ein Nachtlager im „Vogelsberg-
dorf“ suchten, wurden spontan ins Geschehen 
des „Handwerker-Blocks“ eingebunden. Die 
Feriengäste sparten nicht mit Applaus für den 
gelungenen Heimatabend.



Veranstaltungen
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1000 Jahre Ilbeshausen
LTG begeisterte auf der Fest- 
straße und beim Mundartfestival
Gleich drei Auftritte bescherte der LTG 
das Engagement ihres Musikers Heiko 
Scharbert, der auch in seinem Heimatort 
Ilbeshausen Verantwortung im Festaus-
schuss übernommen hatte. 

An Pfingsten feierten die Ilbeshäuser mit einer 
großen und sehenswerten Feststraße an zwei 
Tagen „ihr“ Jubiläum und zeigten gar manch 
vergessenes Handwerk und alten Brauch aus 
dem Vogelsberg. Viele Gäste aus Nah und Fern 
waren angereist, um gemeinsam von morgens 
bis in die späten Abendstunden bei herrlichem 
Wetter das Fest zu begehen. Mit Auftritten der 

Kinder- und Erwachsenengruppe war auch die 
LTG mit von der Partie und zeigte allerhand 
Sehenswertes aus ihrem Repertoire.
Das Festjahr ging in Ilbeshausen mit einem 
Vogelsberger Mundartfestival zu Ende.
Dialekte, Anekdoten und viele Wortvergleiche 
aus allen Teilen des Vogelsberges waren zu 
hören, als sich am 13. Oktober im vollständig 
besetzten Haus des Gastes in Hochwaldhausen 
selbst der HR ein Stelldichein gab und Teile für 
die Hessenschau aufzeichnete. 
Die LTG setzte in dieser Veranstaltung mit 
schmissigen Tänzen einen Kontrapunkt und 
wusste aber auch mit einer gelungenen Mode-
ration von Sigrid Fischer in Dirlammer Platt zu 
überzeugen.



LTG besuchte den  
52. Hessentag in Wetzlar
Auftritte im „Trachtenland 
Hessen“ und Alloheim

Wie in jedem Jahr bereicherten Kinder-, 
Erwachsenen- und Musikgruppe der LTG 
das Programm der HVT in deren Zelt 
„Trachtenland Hessen“ auf dem Hessentag – 
dieses Mal in Wetzlar.

Zusätzlich statteten die Trachtenträger der 
benachbarten Alloheim Senioren-Residenz 
„Lahnblick“ einen kurzen Besuch ab und 
zeigten einige Volkstänze als Dankeschön 
für die Unterbringung des „HVT-Hessentag-
Teams“.

Veranstaltungen
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Eröffnung und Auftritt 
beim 242. Prämienmarkt
Sonniger Auftakt; Folklore im 
Lauterbacher Burghof

Wie gewohnt gestaltete die LTG die Eröffnung 
des Prämienmarktes am Samstag mit sowie 
am Mittwoch den Auftritt im Burghof.

Nach dem Bierfassanstich führte die LTG den 
Festzug zur „Bleiche“ an. Hier wurde noch die 
Bechtheimer Weinkosthalle und das Weinzelt 
des Partnerschaftsvereins Lauterbach-
Lézignan eröffnet. Beim Auftritt am Mittwoch 
zeigten Kinder und Erwachsene ihr Können 
im Burghof und wurden mit viel Applaus vom 
anwesenden Publikum belohnt. 



Veranstaltungen
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Freizeit im Indianerhotel
Indianer in der Rhön? - „LTG-
Kindergruppe auf Kriegspfad“
Unmittelbar nach dem diesjährigen Hessen- 
tag trafen sich ost- und nordhessische 
Kindertrachtengruppen zu einem gemein-
samen Kindertag in Poppenhausen in der 
Rhön, Ausrichter war der BkJ.

Rund 80 Kinder verschiedener Gruppen hatten 
den Weg in die Rhön gefunden, um dort ein 
Wochenende im Indianerhotel des Biohofs von 
Christof Gensler zu verbringen.
Nach der Begrüßung der Gruppen wurden 
zunächst die unterschiedlich großen Tipis  
bezogen. Kinder und Jugendliche der LTG  
nahmen gemeinsam mit Monika Fatum und dem 
Betreuer Michael Schalla an der Indianerfreizeit 
teil und hatten hierbei viel Spaß.
Nach einer Stärkung mit selbstgebackenem 
Bio-Kuchen, Kakao und Kaffee wurde zunächst 
das Indianer-Dorf erkundet. Hierbei wurden 
auch bereits die vielen Spielstationen entdeckt, 
die anschließend in kleinen „Indianerstämmen“ 
im Rahmen einer Olympiade absolviert werden 
mussten: Bogenschießen, Strohhalm-, Steine-, 
Hufeisen-, Ringe-, Speer- und Baumstamm-
werfen sowie Indianerkegeln. Zwischendurch 
konnte in einer ruhigen Ecke Indianerschmuck 

aus Perlen und Federn, Stirnbänder mit Federn 
sowie Traumfänger gebastelt werden.
Nach Anheizen des großen Lagerfeuers wurden 
Stockwürstchen gegrillt und Stockbrot gebacken. 
Bis zum Eintreffen der Dunkelheit war noch ein 
wenig Zeit zum freien Spiel, bevor sich alle im 
großen Tipi trafen.
Im Tipi gab es zur späten Stunde über dem 
offenen Feuer noch selbstgemachten Kaiser-
schmarrn aus der Riesenpfanne. Nach dem 
süßen Schmaus hatten alle Kinder die nötige 
Bettschwere und begaben sich erschöpft zur 
Nachtruhe auf die Heusäcke in den Tipis. 
Einige Gruppenbetreuer berichteten von einer 
kurzen Nacht bis zum Sonnenaufgang als 
bereits die ersten Unentwegten wieder aus 
ihren Schlafsäcken krochen.
Nach einem deftigen Frühstück aus der Riesen-
pfanne im Tipi wurden die Bastelarbeiten des 
Vortags fertiggestellt und einige Stationen der 
Olympiade noch einmal vertieft. Insbesondere 
das Bogenschießen war bei Klein und Groß 
sehr beliebt.
Zum guten Schluss wurden noch die Tänze für 
das Landeskindertrachtentreffen in Wolfhagen 
auf der großen Wiese vor den Zelten geprobt. 
Selbstverständlich erfolgte abschließend 
auch noch das Küren der Sieger der Indianer-
olympiade: hierbei konnten sich die Stämme 
„Weiße Feder“ und „Animus“ durchsetzen.



100 Jahre TV Frischborn
Großer Festzug durch 
Frischborn
Zum Jubiläumswochenende am Sonntag, 
den 19. August, hatte der TV Frischborn in 
den Lauterbacher Stadtteil eingeladen.  

Mit etlichen Aktiven ging die LTG bei dem 
oberhalb des Dorfes gelegenen Sportplatz „an 
den Start“. Gegen das heiße Wetter hatten 
sich Tänzerinnen, Tänzer und Musiker mit viel 
Flüssigkeit in ihrem Handwagen vorbereitet. 
Dennoch waren die Trachtentänzer froh, als 
sie nach einigen Sonnenstunden und einem 
schönen Festzug durch das herausgeputzte 
Frischborn im Festzelt am Sportplatz ankamen, 
um hier endlich verschnaufen zu können.

Gildeschelle 2012
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„Hessentag der kleinen  
Leute“ in Wolfhagen
600 Kinder beim 38. Treffen 
in Nordhessen

Die Besonderheit in diesem Jahr war, dass 
Wolfhagen nicht die kommende Hessen-
tagsstadt ist, in der sonst üblicherweise 
dieses bunte Kinderfest ausgerichtet wird. 

Nachdem Vellmar im letzten Jahr den Hessen- 
tag zurückgegeben hatte, mussten die Organi- 
satoren des BkJ für dieses Fest einen neuen 
Ausrichter finden. Die Gremien der Stadt 
Wolfhagen waren nach dem Hessentag von 
1992 begeistert von der Idee, noch einmal das 
Stadtbild mit den bunten Trachten der Kinder  
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Nach dem bunten Festzug durch die Innenstadt 
Wolfhagens wurden die Kinder im Liemecke-
Stadion mit einer abwechslungsreichen Ab- 
schlussveranstaltung verabschiedet. 
In den Schlussworten wurde deutlich, dass 
die Förderung der Kinder- und Jugendarbeit 
in den 162 Mitgliedsgruppen der HVT mit rund 

17.000 Mitgliedern ein wich-
tiges Standbein bei der Pflege 
des Brauchtums in Hessen ist. 
Der Staffelstab des Festes, in 
Form von gelben Luftballons, 

wurde an den Bürgermeister der Stadt Bensheim, 
Thorsten Herrmann, übergeben. 
Bensheim veranstaltet in 2013 nicht nur ein 
Landeskindertrachtentreffen mit 600 Teil-
nehmern: Dieses Fest wird gemeinsam mit  
dem 4. Deutschen Kinder- und Jugend-
trachtenfest, mit rund 2.000 Trachtenträgern 
aus Hessen, Deutschland und Europa aus-
gerichtet.
Einen würdigen und beeindruckend farben-
frohen Abschluss bildeten die gemeinsamen 
Tänze, die die Trachtenträger am Ende des 38. 
Landeskindertrachtentreffens auf dem Rasen 
zeigten.
Für alle Beteiligten stand am Ende fest: Die 
Stadt Wolfhagen war den Trachtenträgern ein 
fantastischer Gastgeber; die Veranstaltung 
hätte noch mehr Besucher verdient gehabt.

zu bereichern und sagten zu. So fand das Treffen 
unter der Schirmherrschaft des hessischen 
Ministerpräsidenten Volker Bouffier in der 
Brüder-Grimm-Stadt im Landkreis Kassel statt.
Nachdem die Kindergruppe der LTG, unter 
der langjährigen Leitung von Monika Fatum, 
bei der Eröffnungsveranstaltung den vielen 
Zuschauern als einzige Gruppe 
in Begleitung von Live-Musik 
bereits erste Vogelsberger 
Tänze gezeigt hatten, konnten 
sich die Kinder im Anschluss 
in den Teichwiesen beim großen Spielefest aus- 
toben. Besonders kreativ zeigten sich die Kinder 
bei „Germanys next Müllmodel“; bunte Plastik-
tüten wurden zu ausgefallenen Kostümen ver-
wandelt und auf dem Catwalk eines Spiel-
platzes präsentiert.
Zurück in der Wilhelm-Filchner-Schule, eine 
der größten Schulen Hessens, präsentierte der 
Kinderliedermacher Uwe Lal den Kinden sein 
buntes Showprogramm.
Erschöpft fielen dann die Vogelsberger Kinder 
in ihrem Klassenraum mit vielen neuen Ein-
drücken in die Schlafsäcke und waren froher 
Erwartung auf den kommenden Tag.
Am Morgen wartete das nächste Highlight auf 
die Kinder: sowohl in der evangelischen Kirche 
St. Anna als auch in der katholischen Kirche 
St. Maria wurden die Kinder begeistert von den 
örtlichen Pfarrern empfangen. 

„Die Förderung der Jugend-
arbeit ist ein wichtiges 
Standbein bei der Pflege 
des Brauchtums in Hessen.“



Zentrale Feier zur  
deutschen Einheit
Lauterbacher Tracht bei der 
Feier zum 3. Oktober vertreten
„Ganz Deutschland in Festtagstracht“ war das 
Motto, unter das die zentrale Feier zum Tag der 
deutschen Einheit in München gestellt war. 

Auf Einladung des Ausrichters Bayer. Staats-
kanzlei waren auch 12  Vertreter der Hessischen 
Vereinigung für Tanz- und Trachtenpflege (HVT) 
angereist. Vertreten waren die Marburger 
Evangelische Tracht, die Sommertracht des 
Aulatals, die Lauterbacher Sonntagstracht und 
die Schwälmer Tracht. Am Vorabend erfolgte die 
erste Probe und Einweisung in die Örtlichkeiten.

Von der Unterbringung in Mühldorf am Inn ging 
es nach einer kurzen Nacht wieder zurück in 
die Millionenstadt. Vor der Bayerischen Staats- 
oper hatten sich mehr als 600 Trachtenträger 
aus allen Bundesländern eingefunden. Diese 
fantastische Kulisse beeindruckte auch die 
Ehrengäste des Festaktes. Die Tänzer jedes 
Bundeslandes präsentierten einen Ausschnitt 
eines typischen Volkstanzes, die Tänzer der 
HVT zeigten den „25-Sekunden-Schächer“, einen 
Kirmestanz aus der Rhön. Mit einem kurzen  
Festzug unter dem Beifall tausender Zuschauer 
zogen alle Trachtler zu den Pavillons der 
eigenen Bundesländer. Die Mitarbeiter der 
Hessischen Staatskanzlei waren erfreut über 
die Unterstützung durch die HVT-Abordnung 
am Stand der Hessen. Am Abend ging es mit 
der Gewissheit, das Heimatland würdig ver-
treten zu haben, wieder zurück nach Mühldorf.

Gildeschelle 2012
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Kunsthandwerker-  
und Brauchtumsmarkt
Handwerkern über Schulter 
schauen
Über 50 Aussteller in der Adolf-Spieß-Halle 
beim Brauchtums- und Handwerkermarkt. 

Die Adolf-Spieß-Halle war am Herbstmarkt 
Anziehungspunkt vieler Menschen, die sich bei 
dem Markt nicht nur an alter Handwerkskunst 
erfreuten, sondern auch Korbflechtern und 
Korbmachern, Webern, um nur einige zu  
nennen, über die Schultern schauen konnten. 
Natürlich hatte die LTG auch für Essen und 
Trinken im Markt-Café gesorgt.

Weihnachtsfeier der LTG
Vielfältige Aktivitäten unter 
Beweis gestellt
Hier zeigten die Kinder und Jugendliche, 
dass sie nicht nur tanzen, sondern auch 
singen und musizieren können. 

Mit einem sehens- und hörenswerten Pro-
gramm wurde die Zeit zwischen Kaffee und 
Kuchen und der Ankunft des Nikolauses ver-
kürzt. Dass man bei Sauerkraut, das in der 
Weihnachtszeit angeboten wird, vorsichtig sein 
muss, erklärten zwei junge Tänzerinnen in 
ihrem Beitrag. Etliche junge Musikerinnen und 
Musiker wussten mit Blockflöte, Trompete, 
Horn und Oboe zu überzeugen.



Festliche Jahreshauptversammlung des 
Lauterbacher Verkehrsvereins
Dreifaches Jubiläum beim Lauterbacher Verkehrsverein

Auch der Lauterbacher Verkehrsverein hatte 
dieses Jahr Grund zum Feiern, und das in 
gleich dreifacher Hinsicht: Seit 120 Jahren 
gibt es den Fremdenverkehr in Lauterbach, 
seit 115 Jahren den Lauterbacher Strolch 
und seit 50 Jahren ist Lauterbach staatlich 
anerkannter Luftkurort.  

Diese Jubiläen beging der Verkehrsverein am 
Donnerstag, den 15. November, im „Posthotel 
Johannesberg“ mit einer festlichen Jahres-
hauptversammlung.
Eingangs der Versammlung wurden neben den 

Stadtführerinnen und -führern die Aktiven der 
LTG gelobt, die immer wieder dem Verkehrs-
verein zur Seite stehen, wenn Musik, Volkstanz 
oder auch „nur“ eine Kulisse notwendig und 
erwünscht ist. 
Auch im diesjährigen Geschäftsbericht wird die 
Gilde vom verantwortlichen Verkehrsdirektor 
Kurt Habicht mehrfach positiv mit ihren Akti- 
vitäten für ihre Heimatstadt in Wort und Bild 
erwähnt.

Gildeschelle 2012

Veranstaltungen

An
m

er
ku

ng
: v

ie
r 

Ar
ch

ivb
ild

er



20  21

Veranstaltungen

50 jähriges Jubiläum des Film- und Videoclub  
Lauterbach
LTG tanzte zu Ehren des Filmclubs im Posthotel Johannesberg

Am 8. November 1962 trafen sich 15 Ama-
teurfilmer im Café Stöhr und gründeten den 
Filmclub Lauterbach.

Was mit Schmalfilmer der Qualität Normal-8-
mm begann, entwickelte sich über Super-8-
mm und High-8-mm-Video bis hin zu Digital- 
Video. 50 Jahre später, am 24. Nov. 2012, 
bedankte sich neben Prof. Karl-August 
Helfenbein, Landrat a.D. Rudolf Marx und 
Bürgermeister Rainer-Hans Vollmöller auch 
Torsten Frischkorn für die unbezahlbare Arbeit 
und das ehrenamtliche Engagement der  

Hobbyfilmer, die die Stadtgeschichte der letzten 
Jahrzehnten in Worten und vielen filmischen 
Dokumenten festgehalten haben. Zur LTG hat 
der 1. Vorsitzende, Wolfgang Glasner, eine be-
sondere Verbindung: war er doch in 1974 auch 
mit seiner Kamera dabei, als im Sitzungs-
saal des Rathauses die junge Volkstanzgruppe 
aus Lauterbach vorgestellt wurde. Und in den 
vergangenen Jahren wurden unzählige Auf-
tritte und Veranstaltungen der LTG durch den 
Film- und Videoclub „auf Zelluloid gebannt“. 
Einzigartige Filmdokumente stellen hierbei die 
Arbeiten über die Lauterbacher Gildefeste dar.
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Heimatabend für Silvestergäste im Posthotel 
Johannesberg
Die Abschlussveranstaltung zum 1200jährigen Jubiläum

Zum Abschluss der Veranstaltungen zum 
1200jährigen Jubiläum der ersten urkund-
lichen Erwähnung Lauterbachs führte die 
LTG einen Heimatabend für Silvestergäste 
im vollbesetzten Saal des Posthotels 
Johannesberg in der Vogelsberger Kreis-
stadt durch. 

Zweieinhalb Stunden tanzten und musizierten, 
sangen und spielten die Akteure; kleine und 
große, junge und lebensältere Mitwirkende 
zeigten ihr ganzes Können sowohl auf der 
Bühne als auch im Saal und präsentierten viele 

Stücke aus ihrem umfangreichen Repertoire. 
Die Kinder- und Jugendgruppe eröffnete den 
Abend mit schwungvollen Tänzen, die erwach-
senen Volkstänzer wechselten sich mit den 
Nachwuchstänzerinnen und -tänzern ab. 
Aufgelockert wurden die tänzerischen Pro-
grammpunkte durch Schunkelrunden der  
gildeeigenen Musikgruppe, die wiederum mit 
mehreren Akkordeons, Geige, Kontrabass und 
Schlagzeug aufwartete. 
Der zweite Teil des Abends beschäftigte sich 
inhaltlich mit Handwerk und bäuerlicher Arbeit: 
Ernteszene mit Drescheinlage, Schmiede-
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wusste Richard Möller in seiner 191. Modera-       
tion die Vogelsberger Bauernschläue gekonnt 
darzubringen.
Seine Premiere bei einer LTG-Veranstaltung 
lieferte Gernot „Schobi“ Schobert auf der 
Bühne als Träger der Vereinsstandarte.
Lachsalven erzielten die beiden „Laienschau-
spieler“ Monika Fatum und Heini Helm mit 
ihrem Sketch „Beim Doktor“. Unter dem Beifall 
des begeisterten Publikums schloss dieser 
Heimatabend mit dem traditionellen „Finale“ 
aller Akteure.

gesellen und Schuhmacher sorgten gemein-
sam mit den dazu passenden Zunfttänzen für 
ein abwechslungsreiches Programm. Was 
passt besser nach Lauterbach und zur dortigen, 
Deutschlands nahezu letzten Hutfabrik als 
der Hutmachertanz, den die Kindertanzgruppe 
gekonnt in Szene setzte; übrigens ein „Mit- 
bringsel“ von einem der vergangenen Landes- 
kindertrachtentreffen, an denen die Lauter-
bacher Kindergruppe Jahr für Jahr fleißig 
teilnimmt. 
Torsten Frischkorn überraschte neben der 
Jubilarin Rosi Brenneis und der Tanzleiterin 
Sigrid Fischer, die darüber hinaus den Abend 
organisiert hatte, auch Richard Möller, den 
langjährigen Moderator von LTG-Auftritten, mit 
Worten des Dankes und kleinen Präsenten. 
Wiederum professionell und auf das Publikum 
eingehend, aber auch mit Witz und Esprit, 

Veranstaltungen



Die Kindergruppe beim Trachtenbund Bräunlingen
Freundschaft der Trachtengruppen währt schon seit 28 Jahren

Die Kindergruppe der LTG besuchte unter 
Leitung von Tanzleiterin Monika Fatum die 
befreundete Trachtengruppe in Bräunlingen 
im Schwarzwald.

Dieses Mal weilten die Lauterbacher Kinder-
gruppe und ihre Betreuer für ein Wochenende 
im Schwarzwald. Dieses stand unter dem 
Motto „Baden-Württemberg spielt und läuft“ 
mit einer fünf Kilometer langen Spielstraße 
zwischen Bräunlingen und Hüflingen sowie 
dem Schwarzwald-Halbmarathon mit fast 
3.000 Teilnehmern. 
Herzlich wurden die Lauterbacher im Rathaus 
bereits von den Bräunlinger Freunden erwartet 

und vom stellvertretenden Trachtengruppen- 
Vorsitzenden Manfred Buchwald begrüßt, um 
sie anschließend in die Gastfamilien unterzu-
bringen. Am Abend traf man sich wieder bei 
Familie Willmann zum gemeinsamen Grillen, 
Überreichung der Gastgeschenke und Aus-
tausch von gemeinsamen Erinnerungen aus 
früheren Begegnungen. 
Der zweite Tag stand ganz unter dem Zeichen 
der beiden Kindergruppen mit gemeinsamer 
Stadtrallye und Besuch des Waldmuseums, 
ein außerschulischer Lernort für das sinnliche 
und praktische Erleben und Entdecken des 
Waldes. Am Nachmittag fand im Hallenbad 
von Hüfingen besonders die Rutschbahn den 

Fahrt
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Die Kindergruppe beim Trachtenbund Bräunlingen
Freundschaft der Trachtengruppen währt schon seit 28 Jahren

Zuspruch der Kinder. Zum Ausklang des zwei-
ten Tages für die fünf- bis 14-jährigen Kinder 
fand der Abend im Zeichen des Tanzes und 
des Spielens statt. Für die Erwachsenen hatte 
man im Nachbarraum einen Fernseher aufge-
stellt, damit die Fußballbegeisterten das Spiel 
Deutschland-Portugal nicht verpassten. 
Der Sonntagvormittag begann 
mit einem Auftritt der LTG in 
der Stadthalle für den Spon-
sorenempfang, bei dem den 
Lauterbachern auch von Land- 
rat Sven Hinterseh und Stadt- 
rat Otto Brugger für den gelungenen Auftritt 
gedankt wurde. Betreuer Gerhard Fatum ver-
wies bei dieser Gelegenheit auf die nun schon 
seit über 28 Jahre fortwährende Freundschaft 
zwischen den beiden Trachtengruppen und 
bedankte sich im Namen der Gruppe für die 

herzliche Aufnahme. Die Lauterbacher wurden 
von dem Vorsitzendem Hartmut Müller verab-
schiedet, mit dem Wunsch gerade im Kinder- 
und Jugendbereich die Partnerschaft weiter 
zu pflegen. 
Die Stadt Bräunlingen liegt landschaftlich  
reizvoll im Schwarzwald-Baar-Kreis, zwischen 

den süddeutschen Metropolen 
Freiburg im Breisgau und Ulm, in 
der Nähe des Titisees und hat etwa 
5.900 Einwohner. Besonders stolz 
ist man auf den über 2.300 Hektar 
großen städtischen Wald und die 

kommunale Fernwärmeversorgung mit Hack- 
schnitzelverbrennung und einer kombinierten 
thermischen Aufbereitung von über 21.000 
Tonnen Klärschlamm im Jahr zur Weiterver-
wendung in der Zementindustrie.

„Gerade im Kinder- und 
Jugendbereich gibt es den 
Wunsch, die Partnerschaft 
weiter zu pflegen“.

Fahrt

24  25



Gildeschelle 2012

Bilder 2012



26  27

Bilder 2012



Lauterbacher Trachtengilde e.V.
Postfach 93 
D-36332 Lauterbach
Tel.:        +49 661 9428796
Fax:        +49 661 9418272
E-mail:     kontakt@lauterbacher-trachtengilde.de
Internet: www.lauterbacher-trachtengilde.de                                                                         01 /  2013

Wir wünschen ein friedliches und gesundes 
neues Jahr.
We wish you a peaceful and happy new year.
Nous vous souhaitons une année paisible  
et heureuse nouvelles.
Les deseo un año nuevo en paz y feliz.


